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Liebe Leserinnnen und Leser,
Stimm für Kirche. Unter diesem Motto stehen die dies‐

jährigen Kirchenvorstandswahlen in Bayern am 20. Oktober. In unserer Ge‐

meinde stellen sich zehn Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl. Zehn 

Menschen, die sich mit Herzblut und viel zeitlichem Engagement für unsere 

Kirche einsetzen möchten bzw. dies bereits in den unterschiedlichsten Ein‐

satzfeldern tun. Bitte unterstützen Sie diese Frauen und Männer mit Ihrer 

Stimme und wählen Sie! Ob direkt vor Ort oder per Briefwahl – Ihre Stimme 

kommt an! Alles Wichtige zur Kirchenvorstandswahl und einen Rückblick 

über die letzten sechs Jahre lesen Sie gleich am Anfang und ab Seite 11 der 

neuen Maus!

Neben den KV‐Wahlen ist in unserer Gemeinde im Herbst 

natürlich auch wieder Einiges geboten: erleben Sie ein 

kraftvolles Konzert von Wulli & Sonja, feiern Sie ein fami‐

lienfreundliches Erntedankfest, genießen Sie den würzigen 

Duft, der sich mit dem Kartoffelfeuer über das Gemeindehaus legt oder besu‐

chen Sie eine spannende Benefizlesung zu Gunsten des Posaunenchors. Na‐

türlich gibt es auch wieder ein gemeinsames Adventsbasteln, ein Brau‐Event 

und der Projektchor übt diesmal für den Ewigkeitssonntag.  

Wir wünschen Ihnen einen genussvollen Herbst!

Ihr Redakteurinnen

Sandra und Anke
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Alle Ampeln auf Rot
Ein Moment der Stille an einer der befahrensten Kreuzungen unserer Stadt.

Die Mitte tritt klar hervor, der Rest verschwimmt im Hintergrund. 

Ein großer freier Raum entsteht. Er weckt erhöhte Aufmerksamkeit bei den 

Verkehrsteilnehmern. Wer darf sich als nächster in Bewegung setzen ‐ und 

wer muss einfach warten? 

Täglich strömen Erwartungen und Aufgaben auf uns ein. Was an der Stra‐

ßenkreuzung ferngesteuert vor sich geht, müssen wir uns oft erobern: Mo‐

mente des Innehaltens, um Freiraum zu schaffen für uns selbst. Dabei 

brauchen wir diese Augenblicke der Ruhe und manchmal der inneren Leere, 

um für uns zu klären, was oder wer als nächstes kommen soll und kann. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in den kommenden Wochen und Monaten solche 

Momente der Stille und des Innehaltens finden. Warum nicht einfach ein 

paar Minuten in der Kirche sitzen und der Stille lauschen?

Ihre Pfarrerin

Wolfram Seitzinger, alle Rechte beim Autor
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Am 20. Oktober wird gewählt
Am 20. Oktober 2024 werden in der Evangelisch–Lutheri‐

schen Kirche in Bayern neue Kirchenvorstände gewählt.

Miteinander Gemeinde leiten. Darum geht es im Kirchen‐

vorstand. In ihm beraten und entscheiden gewählte und 

berufene Ehrenamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen und 

Pfarrern und anderen Hauptberuflichen. Sie gestalten das Leben der Gemein‐

de und beteiligen sich an der Leitung der Kirche.

Unsere Kandidaten und Kandidatinnen

Für die Thomasgemeinde kandidieren 10 Mitglieder unserer Gemeinde. Dieser 

Ausgabe der Kirchenmaus ist ein Faltblatt beigelegt, dem Sie entnehmen 

können, mit welchen Ideen und Kompetenzen sie sich in den Kirchenvorstand 

einbringen wollen. Weitere Informationen finden Sie auch auf der Website 

unserer Kirchengemeinde und an der Pinnwand im Kirchenvorraum.

Im Gottesdienst zum Erntedankfest werden sich die Kandidierenden persön‐

lich vorstellen und im Anschluss an den Gottesdienst für Gespräche und wei‐

teres Kennenlernen zur Verfügung stehen.

Unsere Wähler und Wählerinnen

Wahlberechtigt sind alle Kirchenmitglieder, die bis zum Wahltag das 16. Le‐

bensjahr vollendet haben und mindestens drei Monate der Kirchengemeinde 

angehören. Konfirmierte Jugendliche haben das Wahlrecht bereits ab dem 

vollendeten 14. Lebensjahr.

Ab Ende September wird im Pfarramt ein Wahlberechtigtenverzeichnis vor‐

liegen, anhand dessen Sie überprüfen können, ob Sie als Wähler bzw. Wähle‐

rin eingetragen sind. Allen, die in diesem Verzeichnis eingetragen sind, 

werden per Briefpost Wahlunterlagen zugestellt.

Die Wahl

Sie haben zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben: 

durch Briefwahl oder persönlich im Wahllokal.

Die Briefwahlunterlagen werden allen Wahlberechtig‐

ten zusammen mit der Wahlbenachrichtigung und dem 
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Stimmzettel als Briefpost zugestellt. Sollten Sie wahlberech‐

tigt sein und bis Mitte Oktober keine Wahlunterlagen bekom‐

men haben, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. Fertige 

Wahlbriefe können per Post an das Pfarramt geschickt, per‐

sönlich im Pfarramt abgegeben oder in den Briefkasten des 

Pfarramtsbüros eingeworfen werden. Der Briefkasten wird am 

Tag vor der Wahl um 18.00 Uhr zum letzten Mal geleert. Danach können Sie 

den Wahlbrief noch direkt ins Wahllokal bringen.

Das Wahllokal wird im Gemeindehaus in der Liegnitzer Straße 20 eingerich‐

tet und ist 

am 20. Oktober, 

von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. 

Bitte bringen Sie hren Stimmzettel und einen Ausweis mit. Der Zugang ist 

barrierefrei. Im Gemeindesaal wird im Anschluss an den Gottesdienst und 

den Nachmittag über Kaffee und Kuchen angeboten, so dass Sie den Gang 

zur Urne mit einer kleinen Erfrischung und der Möglichkeit zu persönlichen 

Begegnungen verbinden können.

Der neue Kirchenvorstand

Das Wahlergebnis wird am Tag nach der Wahl im 

Schaukasten veröffentlicht. Der neu gewählte Kirchen‐

vorstand wird in seiner ersten Sitzung zwei weitere 

Mitglieder berufen. 

Die Verabschiedung des bisherigen Kirchenvorstands und die Einführung der 

neuen Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher werden wir im Gottes‐

dienst am 1. Adventssonntag feiern.

Stimm für Kirche

Kommen Sie zur Wahl. Sie unterstützen damit die Arbeit des Kirchenvor‐

stands unserer Gemeinde für die nächsten sechs Jahre.

Ihre Pfarrerin

Regine Fröhlich für den Vertrauensausschuss
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Brau ‐ Event
Am Samstag, den 7. September, 

ab 9.30 Uhr

entsteht im Innenhof der Thomasgemeinde der erste Kollaborationssud von 

St. Matthäus und Thomaskirche: Thomattho – ein fränkisches Rotbier.

Helfende Hände sind herzlich willkommen: zum Schroten, 

Rühren, Läutern und Hopfen ernten…

Anmeldung und weitere Infos

Getränke zum Erwerb stehen bereit. Brotzeit für den 

Brautag und Grillgut etc. für das anschließende gemütli‐

che Beisammensein bitte mitbringen.

Eine Anmeldung erleichtert uns die Planung.

Wir freuen uns!

Stefan Schneider, Torsten Jakob, Regine Fröhlich

Basarkreis „Brot für die Welt“
Unser Basarkreis für den guten Zweck wird wie‐

der aktiv! Und jede Hand ist willkommen! 

Wir treffen uns ab Montag, 16. September,

montags von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr und/oder mittwochs ab 19.30 Uhr

Nähere Informationen bei Gisela Koitzsch (Tel. 15132) oder Christine Schmidt 

(Tel. 36080).

Verkauf ab dem Buß‐ und Bettag

Ab dem Buß‐ und Bettag bis zum 3. Advent können die kleinen und großen 

Kunstwerke jeweils 30 Minuten vor und nach den Gottesdiensten erworben 

werden (Verkauf am 4, Advent noch offen).
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Chorporjekt zum Ewigkeitssonntag
Liebe Gemeinde,

nach dem großen Zuspruch und der positiven 

Rückmeldung zum Kantatengottesdienst im ver‐

gangenen Jahr, möchte ich auch in diesem Jahr 

wieder einen Kantatengottesdienst zum Ewigkeits‐

sonntag gestalten. Dazu lade ich wieder zu einem 

Projektchor ein und hoffe auf rege Beteiligung!

Kantate von Christoph Graupner

Diesmal steht eine frühe Kantate des Bach‐Zeitgenossen Christoph Graupner 

auf dem Plan. Die Kantate mit dem Titel „Hoffen wir allein in diesem Leben 

auf Jesus Christus“ habe ich vor einigen Jahren selbst aus den alten Hand‐

schriften ediert und aufgeführt. Sie nimmt in wunderschöner Weise die 

Hoffnung auf die Auferstehung in den Blick.

Anmeldung und Kontakt

Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber erwünscht, bei mir, dem Chorleiter 

Macro Schneider, Tel.: 0173‐3635224 oder Email: marco.schneider@elkb.de

Probentermine im Gemeindesaal

Montag, 30.9.,  7.10. ,  14.10.  und  4.11. um 19.30 Uhr

Mittwoch, 23.10.,  13.11.  und  20.11. um 20.00 Uhr

Samstag, 23. 11. um 10.00 Uhr Generalprobe in der Thomaskirche

Aufführung

Herzliche Einladung natürlich auch zum Besuch des Kantatengottesdienstes 

am Sonntag, 24. November, 

um 10.30 Uhr in unserer Kirche.

Marco Schneider
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Benefiz‐Lesung zugunsten des Posaunenchors aus 
„Das Schweigen der Dünen“

Der Posaunenchor ruft, Kriminaloberkommissarin Serafine Küster eilt!

… DIE URSPRÜNGLICH AUS ERLANGEN STAMMENDE SERAFINE 

KÜSTER, AUCH FINE GENANNT, KOMMT NACH EINEM SCHWEREN 

SCHICKSALSSCHLAG ALS SOMMERVERSTÄRKUNG DER DIENSTSTELLE 

AUF DIE NORDSEEINSEL SPIEKEROOG – EIGENTLICH WOLLTE SIE 

DORT GANZ IN RUHE WIEDER IN IHREN JOB EINSTEIGEN, ABER EIN 

SKELETT IN DEN DÜNEN ZERSCHLÄGT IHRE PLÄNE. DOCH WARUM 

VERMISST KEINER DIE TOTE, UND WER ODER WAS HAT DAZU GE‐

FÜHRT, DASS SIE SCHON SO LANGE UNTER DEM SAND BEGRABEN 

LIEGT? …

Wer bei der Spurensuche helfen will, kommt am besten 

am Dienstag, dem 26. November,

um 19.00 Uhr in den Gemeindesaal.

Die Suchanleitung liefert „Das Schweigen der Dünen“ von Kaja Petersen alias 

Katharina Drüppel aus dem Emons Verlag, aus dem die Autorin an diesem 

Abend vorliest. 

Eintritt auf Spendenbasis und Buchsignierung

Der Eintritt ist frei, um Spenden zugunsten des 

Posaunenchors wird herzlichst gebeten. Der Küs‐

tenkrimi „Das Schweigen der Dünen“ und auch 

die fränkischen Regionalkrimis der Autorin kön‐

nen natürlich vor Ort erworben werden und wer‐

den gern von der Autorin signiert. 

Für Spannung ist auf jeden Fall gesorgt! 

© Lara Drüppel: Kaja Petersen 
alias Katharina Drüppel, Autorin von „Das Schweigen der Dünen“ aus dem Emons Verlag 2024
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Nachruf für Kurt Hänsel
Am 26. Mai dieses Jahres ist unser ehemaliger langjähriger Mitarbeiter Kurt 

Hänsel im Alter von 89 Jahren verstorben.

Er war von 1962 bis 1998 als Mesner und Hausmeister für unsere Gemeinde 

tätig. In dieser Zeit hat er die Gründungsjahre und die Entstehung sämtlicher 

Gebäude begleitet. 

Mehr als ein Mesner und Hausmeister

Ein Bild, das bei der Grundstein‐

legung der Thomaskirche ent‐

standen ist, zeigt Kurt Hänsel, 

der mit dem Regenschirm hinter 

Pfarrer Bibelriether steht, und 

diesen samt der zu verlesenden 

Urkunde vor dem spätherbstli‐

chen Regen schützt.

Darin ist etwas eingefangen, was 

für seine Persönlichkeit kennzeichnend war: Sehen was gebraucht wird, das 

Notwendige tun ‐ und dabei selbst im Hintergrund bleiben.  

Während seiner Dienstzeit hat Kurt Hänsel mit drei Pfarrern zusammengear‐

beitet: Eberhard Bibelriether, der als Pfarrer der Matthäusgemeinde für die 

Einstellung gesorgt hat, Dr. Günter Reim, mit dem er auf vielfältig Weise und 

auch freundschaftlich verbunden war, und Dr. Albert Schulze, der ihn 

schließlich in den Ruhestand verabschiedet hat. 

Bedingungslos zuverlässig, immer hilfsbereit, zugewandt, mit einem offenen 

Ohr für alle Anliegen war Kurt Hänsel für die Thomasgemeinde weit mehr als 

nur Mesner und Hausmeister. Zusammen mit seiner Familie hat er hier Ge‐

meindeleben gestaltet und sich in den Herzen vieler Gemeindeglieder für im‐

mer einen Platz erobert.

Abschied mit Posaunenchor und Glockengeläut

Beim von Pfarrer Reim gehaltenen Trauergottesdienst am 6. Juni in der Neu‐

städter Friedhofskirche hat sich die Gemeinde unter Beteiligung des Posau‐
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nenchores und dem gleichzeitigen Läuten der großen Kir‐

chenglocke der Thomaskirche von Kurt Hänsel verabschie‐

det. Die Inschrift dieser Glocke lautet: „Herr, Lebende und 

Tote rufst du zum Frieden. Wir hoffen auf dich.“

In der Hoffnung, dass Gott ihm die Auferstehung von den 

Toten schenken wird, wissen wir ihn aufgehoben in Gottes 

Frieden.

Wir werden Kurt Hänsel ein ehrendes Andenken bewahren. 

Der Kirchenvorstand der Thomasgemeinde

In eigener Sache
Liebe Gemeinde, mit dieser Maus halten Sie eine Jubi‐

läumsmaus in den Händen. Seit nun mehr 45 Ausgaben 

layouten wir beide den Gemeindebrief. Einiges hat sich 

getan in diesen 11 Jahren: Wir sind bunt geworden, 

drucken auf Umweltpapier, haben neue Kategorien und 

unseren eigenen Stil entwickelt. Wir hoffen zu Ihrer 

Zufriedenheit und Freude beim Druchblättern.

Die letzte ihrer Art

Diese Jubiläums‐Maus ist zugleich aber auch die letzte ihrer Art. 

Keine Angst ‐ wir hören nicht auf, sondern werden in Sachen Gemeindebrief 

enger mit der St. Matthäus‐Gemeinde zusammenarbeiten.

Neuer und doppelter Gemeindebrief ab Weihnachten

Ab der nächsten Ausgabe wird es einen gemeinsamen Gemeindebrief von 

Thomas und St. Matthäus geben. Wir beide stehen nun also vor der spannen‐

den und herausfordernden Aufgabe einen Gemeindebrief zu entwerfen, der 

Liebgewonnenes aus beiden Layouts behält und zugleich neue Wege geht. 

Lassen Sie sich überraschen, wie wir diese Aufgabe lösen werden und geben 

Sie uns gerne konstruktive Kritik. 

Ihre Redakteusen Anke und Sandra
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Rückblick auf die KV‐Periode 
Dezember 2018 bis November 2024
Da die KV‐Periode des aktuellen Kirchenvorstandes im November 2024 enden 

wird, möchte ich in dieser Ausgabe der Kirchenmaus auf die letzten 6 Jahre 

zurückblicken. 

50 Jahre Thomaskirche

Im Jahr 2019 stand das 50‐jährige Kirchweihjubiläum im Mit‐

telpunkt, welches mit einer Festschrift (diese liegt in der Kirche 

zur Mitnahme aus), einem Festgottesdienst, einigen Konzerten 

und einem großen Sommerfest schön gefeiert wurde. Zum Kirchenjubiläum 

wurden neue Paramente angeschafft.

Corona

Die Jahre 2020 bis 2022 waren durch Corona geprägt. 

Keine einfache Zeit und verbunden mit vielen, ständig 

sich ändernden Vorschriften. Nachdem wir Ostern 2020 

erstmals keine Gottesdienste feiern durften, waren wir 

froh, für Weihnachten 2020 ein gutes Konzept mit den Gottesdiensten in 

Präsenz und einem Online‐Krippenspiel gefunden zu haben. Ostern 2021 gab 

es zusätzlich zu den Gottesdiensten einen Osterweg durch die Brucker Lache, 

der gut angenommen wurde. Außerdem wurden im Rahmen von Corona On‐

line‐Kirchenvorstandsitzungen eingeführt. In der Regel tagen wir nun wieder 

in Präsenz, aber bei Bedarf nutzen wir die Möglichkeit, Sitzungen auch mal 

online durchzuführen, heute noch.

Kirchenmusik

Das 50‐jährige Orgeljubiläum feierten wir 2022. Zu diesem 

Jubiläum wurde die Orgel generalüberholt und der Klang 

der Orgel durch 2 veränderte Register verbessert.

Der Posaunenchor beging 2019 sein 51‐jähriges Jubiläum. 

Neuer Obmann des Posaunenchores wurde 2022 Dr. Lars 

Drüppel, der das Amt von Ernst‐Dietrich Krause übernommen hat. 

Inzwischen ist eine gute Zusammenarbeit zwischen den Posaunenchören von 
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St. Matthäus und Thomas entstanden.

Der gemeinsame Kirchenchor von Bruck und Thomas wurde auf einen Pro‐

jektchor umgestellt, der von Marco Schneider geleitet wird.

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

Pfarrerin Ulla Knauer war ehrenamtlich bei uns in der Thomasgemeinde von 

2018 bis 2020 tätig, nochmals herzlichen Dank dafür.

Die Anbindung der Hochschulseelsorge an die Kirchengemeinden wurde von 

der Landeskirche im Sommer 2021 beendet. Dadurch entfiel die Mitglied‐

schaft der ESG‐Pfarrerin im Kirchenvorstand und die ESG‐Pfarrerin hält auch 

keine Gottesdienste mehr in der Thomasgemeinde.

Elke Braunsberger wurde Ende 2021 als neue Geschäfts‐

führerin für das Thomizil eingestellt, da die gemeinsame 

Kooperation mit den Kindertagesstätten der Kirchenge‐

meinden St. Markus, Uttenreuth und Thomas aufgrund ei‐

ner Arbeitszeitreduktion des bisherigen gemeinsamen Geschäftsführers nicht 

mehr fortgeführt werden konnte.

Frau Andrea Alt ist seit November 2021 als Pfarramtssekretärin angestellt, da 

Katja Schwarz ihre Tätigkeit in unserer Gemeinde beendet hat.

Im März 2022 verstarb unser langjähriges Kirchenvorstandsmitglied Susanne 

Lohmaier, die sich immer sehr aktiv in unserer Kirchengemeinde engagiert 

hatte und die wir in dankbarer Erinnerung behalten werden. In den Kirchen‐

vorstand nachgerückt ist Dr. Lars Drüppel.

Im März 2023 hat Herr Klaus Völkl bei uns als Haumeister begonnen.

Baumaßnahmen / Finanzen

Über die Baumaßnahmen haben wir in den Gemeindebriefen im‐

mer ausführlich berichtet, daher in diesem Rückblick nur eine kur‐

ze Aufzählung der wichtigsten Maßnahmen:

2020: Neue Gemeindehausküche

2021: Neue Beleuchtung im Gemeindesaal, Schalllamellen Kirchturm, neuer 

eigener Schaukasten für die Kirchenmaus an der Bushaltestelle, Sa‐

nierung Keramikkacheln Eingangsseite Gemeindehaus
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2022: Neue Eingangstüren Gemeindezentrum, Kanalsanierung, WLAN im

Gemeindezentrum

2023: Brandschutzsanierung Thomizil, Kirchturm: Glockenstuhl (Holzpodest)

2024: Blitzschutz, Planungen für Sanierung Jugendraum

Wir sind Peter Nowak sehr dankbar, dass er für uns als Leiter unseres Bau‐

ausschusses diese Themen vorangetrieben hat.

Die Finanzierung des laufenden Haushalts und der notwendigen Baumaß‐

nahmen wird zunehmend schwieriger; aber insgesamt kommen wir mit Hilfe 

des Kirchgeldes noch zu ausgeglichenen Haushalten.

Thomizil

Das Thomizil ist für uns ein wichtiger Bestandteil der 

Gemeinde und wir freuen uns, dass viele Eltern und Kin‐

der auch an den Veranstaltungen der Gemeinde teilneh‐

men. Das Thomizil beteiligte sich mit einer 

Lichtinstallation zum Motto „Jetzt ist die Zeit“ am 

evangelischen Kirchentag in Nürnberg 2023.

Ein schönes, gemeinsames Projekt von Thomizil, Elternbeirat und Kirchenge‐

meinde ist die Bücherbox für Kinderbücher, die wir im Herbst 2023 einweih‐

ten (finanziert auch mit Mitteln aus dem Klimafonds der Stadt Erlangen). Die 

Bücherbox wird gut genutzt.

Gottesdienste

Erfreulich ist, dass die Minigottesdienste für Kinder im Kinder‐

gartenalter mit ihren Eltern sehr gut besucht werden. Die Anzahl 

der Gottesdienstteilnehmer an den Sonntag‐Gottesdiensten ist 

aber leider weiter zurückgegangen. Im Rahmen der Kooperation 

mit Matthäus wurde beschlossen, dass an bestimmten Sonnta‐

gen nur ein Gottesdienst im Gemeindegebiet von St. Matthäus und Thomas 

stattfindet.

Die finnische Gemeinde hat regelmäßig Gottesdienste in der Thomasgemein‐

de gefeiert, dieses aber im Laufe der KV‐Periode eingestellt.
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Gemeindeleben

Wir freuen uns, dass unsere Gemeindefeste immer gut besucht sind, insbe‐

sondere wenn sie gemeinsam mit dem Thomizil durchgeführt werden.

Der Treffpunkt „Kultur und Geselligkeit“ wurde leider 2020 eingestellt. Die 

Thomasgemeinde bietet seitdem kein eigenes Programm an. Es können aber 

die Veranstaltungen des Nachbarschaftsbüros für Seniorinnen und Senioren 

für die Stadtteile Sebaldus und Rathenau des Malteser Hilfsdienst e.V. in der 

katholischen Gemeinde St. Sebald besucht werden.

Die Werkgruppe und das Kinderbasteln finden weiterhin, wie 

das Basteln für „Brot für die Welt“, regelmäßig statt. Neu 

hinzugekommen in der KV‐Periode sind der wöchentliche 

KickerKeller und der 14‐tägige Spieleabend. 

Sehr gut angenommen wird das Kartoffelfeuer, welches von 

Anke Strübe und einem Team organisiert wird. Die Organisa‐

tion der Väter‐Kinder‐Freizeiten hat Joachim Braunsberger 

ab Frühjahr 2023 von Chris Komor übernommen. Vielen Dank nochmal an 

dieser Stelle an Chris Komor für die langjährige Übernahme der Verantwor‐

tung für die Vater‐Kind‐Freizeiten. Sehr erfreulich ist, dass die Vater‐Kind‐

Freizeiten immer sehr gut nachgefragt sind.

Die Übertragung von EM‐Spielen im Gemeindesaal wurde von der Gemeinde 

auch sehr gut angenommen und es war schön Spiele, gemeinsam anzu‐

schauen.

Zusammenarbeit mit Matthäus / Region Mitte Ost

Ein Schwerpunkt in dieser KV‐Periode war das Thema 

Landesstellenplanung ‐ Region Mitte‐Ost. Die Region 

Mitte‐Ost hat zwei Tandems gebildet: Zum einen die 

Markusgemeinde mit der Kirchengemeinde Utten‐

reuth und zum anderen die St. Matthäusgemeinde in 

Erlangen mit unserer Thomasgemeinde. Die Matthäusgemeinde und wir hat‐

ten 3 Pfarrstellen und haben nun zusammen noch 2 Pfarrstellen für unsere 

geschäftsführende Pfarrerin Regine Fröhlich und den geschäftsführenden 

Pfarrer von St. Matthäus in Erlangen Christian Düfel, sowie eine halbe Stelle 
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für die Diakonin Sabine Wendler (Kinder‐ und Jugendarbeit). Über die Koope‐

rationsvereinbarung wurde schon ausführlich im letzten Gemeindebrief (sie‐

he Ausgabe 244) und auf einer Gemeindeversammlung gesprochen, so dass 

ich hier nicht näher darauf eingehe.

Kirchenmaus

Die Kirchenmaus ist für den Kirchenvorstand das offizielle 

Medium, um Mitteilungen an die Gemeindemitglieder zu 

geben. Daher werden wir, wie bisher auch, alle wesentlichen Informationen 

für die Gemeinde darin veröffentlichen, damit diese allen Gemeindemitglie‐

dern zur Verfügung stehen. Es ist geplant, dass es einen gemeinsamen Ge‐

meindebrief von St. Matthäus und der Thomasgemeinde geben wird.

Zusammenfassung und Dank

Es ist erfreulich, dass wir in dieser KV‐Periode viele Themen angehen und ab‐

schließen konnten. Es gab viele schöne Veranstaltungen und besondere Got‐

tesdienste, die ich jetzt nicht alle erwähnen konnte. Auch konnte ich nicht 

alle erwähnen, die aktiv dazu beigetragen haben.

An dieser Stelle daher mein herzlicher Dank an alle, die durch ihren vielfälti‐

gen Einsatz unser Gemeindeleben erst ermöglichen!

Vertrauensmann Ulrich Gann

Kirchgeld 2024
Bitte überprüfen Sie, ob Sie Ihr Kirchgeld für 2024 bereits entrichtet haben. 

Allen, die ihr Kirchgeld bereits bezahlt haben, gilt der herzliche Dank des 

Kirchenvorstandes!
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Wulli und Sonja in Concert

Liebe Musikfreunde,

nach dem schönen Erfolg des Geburtstagskonzerts, 

das Wulli & Sonja am 19. März 2023 zu Ehren von 

Wullis Mama Hildegard gegeben haben, freuen wir 

uns, eine Wiederholung dieses besonderen Abends 

anzukündigen. Wulli & Sonja werden erneut die 

Bühne betreten und mit ihren wunderbaren Liedern und einfühlsamen Melo‐

dien den Abend gestalten. 

Das Konzert trägt den Titel „Erinnerungen im Spätsommer“ und ist Wullis 

Mama Hildegard gewidmet, die leider im vergangenen Jahr im Alter von fast 

96 Jahren eingeschlafen ist.

Samstag, 14. September um 19.00 Uhr 

in der Thomaskirche (Einlass ab 18.30 Uhr)

Eintrittskarten

Karten für je 14 € gibt es im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten, bei 

Frischmarkt Zeh und bei allen Wulli & Sonja Konzerten sowie an der Abend‐

kasse. 

Einführung Diakonin Sabine Wendler
Herzliche Einladung zum Gottesdienst zur Einführung von Diakonin Sabine 

Wendler am 

Freitag, 25. Oktober, um 18.00 Uhr

in der St. Matthäus‐Kirche

Anschließend findet ein Empfang im Gemeindesaal von 

St. Matthäus statt.
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Die Veranstaltungen der Thomasgemeinde auf einen Blick.

Schauen Sie vorbei, Sie sind herzlichst eingeladen! 

Regelmäßige Termine 
finden Sie auf Seite 34

Termine der Thomasgemeinde:
September

Samstag, 7.9.,   9.30 Uhr: Brau‐Event S. 06

Samstag, 14.9., 19.00 Uhr: Konzert von Wulli & Sonja S. 16

Montag, 16.9.,   9.30 Uhr: Beginn Basteln Brot für die Welt S. 06

Dienstag, 17.9., 15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst S. 23

Donnerstag, 19.9., 20.00 Uhr: Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 27.9. ‐ Sonntag, 29.9.: Väter‐Kinder‐Freizeit

Montag, 30.9., 19.30 Uhr: 1. Probe Projektchor Ewigkeitssonntag S. 07

Oktober

Sonntag, 6.10., 10.30 Uhr: Erntedankfest mit Thomizil

Dienstag, 08.10., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 11.10., 16.00 Uhr: Kartoffelfeuer S. 23

Dienstag, 15.10., 15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst S. 23

Sonntag, 20.10.,   9.30 ‐ 16.30 Uhr: KV‐Wahl S. 04

Sonntag, 25.10., 18.00 Uhr: Einführungsgottesdienst Diakonin S. 16

November

Freitag, 15.11., Anmeldeschluss Adventsbasteln S. 25

Dienstag, 19.11., 15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst S. 23

Samstag, 23.11., 10.00 Uhr: Spielzeug‐Basar Thomizil S. 24

Dienstag, 26.11., 19.00 Uhr: Benefizlesung S. 08

Dezember

Sonntag, 1.12., 10.30 Uhr: Einführungsgottesdienst neuer KV

Sonntag, 1.12., 17.00 Uhr: Mini‐Gottesdienst zum 1. Advent S. 23
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1. September Gottesdienst Prädikant
14.So.n.Trinitatis Schneider

Gottesdienste in der Thomasgemeinde
Beginn sonntags 10.30 Uhr (soweit nicht anders vermerkt)

8. September Gottesdienst Pfarrerin
15.So.n.Trinitatis Fröhlich

15. September Gottesdienst Pfarrerin
16.So.n.Trinitatis Fröhlich

22. September Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin
17.So.n.Trinitatis Fröhlich

29. September Gottesdienst Prädikant
18.So.n.Trinitatis Mühlrath

13. Oktober Gottesdienst Prädikant
20.So.n.Trinitatis Schneider

20. Oktober Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin
21.So.n.Trinitatis anschl. Kirchenkaffee, KV‐Wahl Fröhlich

27. Oktober Gottesdienst Pfarrer
22.So.n.Trinitatis Düfel

31. Oktober Gemeinsamer Gottesdienst für die Stadt Pfarrerin
Reformation Neustädter Kirche, Beginn: 19.00 Uhr Rittner‐Kopp

3. November Gottesdienst Pfarrerin
23.So.n.Trinitatis Fröhlich

10. November Gottesdienst Pfarrerin
3.letzter So. im KJ Fröhlich

17. November Gottesdienst Prädikant
Vorletzer So.im KJ Schneider

6. Oktober familienfreundlicher Gottesdienst mit Pfarrerin
Erntedankfest Thomizil und Posaunenchor, Einzug der Fröhlich

Kinder mit Erntekörbchen und Vorstel‐
lung der KV‐Kandidierenden,

 anschl. Kirchenkaffee
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Seelsorge im Roncallistift
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin 

Fröhlich (Tel. 940 980 4) oder im Pfarramt (Tel. 33 444).

Gottesdienste im Roncalli‐Stift
Beginn: 9.15 Uhr

8. September Gottesdienst Pfarrerin
15.So.n.Trinitatis Fröhlich

20. Oktober Gottesdienst Pfarrerin
21.So.n.Trinitatis Fröhlich

22. September Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin
17.So.n.Trinitatis Fröhlich

20. November Gottesdienst mit Beichte + Abendmahl Pfarrerin
Buß‐ und Bettag Beginn: 15.30 Uhr Fröhlich

10. November Gottesdienst NN
3.letzter So. im KJ

1. Dezember Mini‐Gottesdienst im Innenhof Pfr. Fröhlich
1. Advent mit Posaunenchor, Beginn: 17.00 Uhr + Team

8. Dezember Gottesdienst Pfarrer Eunicke
2. Advent

24. November Kantatengottesdienst mit Projektchor Pfarrerin
Ewigkeitssonntag und Totengedenken, 

anschl. Kirchenkaffee Fröhlich

20. November Gottesdienst mit Beichte + Abendmahl Pfarrerin
Buß‐ und Bettag Beginn: 19.00 Uhr Fröhlich

1. Dezember Gottesdienst mit Posaunenchor Pfrarrin
1. Advent und Einführung der Kirchenvorstände Fröhlich



Rückblick

20

„Dir‐helf‐ich“‐Aktion am 22. Juni ‐ Teil 1
Alle 2 Jahre gibt es die Aktion der KHG und ESG, bei der Studierende Ihre Ar‐

beitskraft für gemeinnützige Aufgaben zur Verfügung stellen. 

Tankstelle im Thomizil gebaut

Der erste Trupp Studenten machte sich im Thomizil ans Werk. Einen Bericht 

dazu findet sich auf Seite 26.

Fensterläden am Turm erneuert

Die Fensterläden und die Rahmen im Turm sind 

mittlerweile so stark angegriffen, besonders auf 

der Westseite, dass dringend Farbe / Lasur dar‐

auf musste, um sie noch für ein paar Jahre zu 

erhalten.

Ein zweiter Trupp der Studierenden übernahm die Renovierung. Die Fenster‐

läden wurden (fast alle) ausgehängt, in den Innenhof geschleppt, gereinigt, 

abgeschliffen und dreimal gestrichen (1x Innenseite, 2x Außenseite).

Der Vorplatz und Treppenaufgang beim Turm

Auf dem Vorplatz haben sich im Laufe der Zeit richtige Mulden gebildet, wo 

Ameisen unten drunter den Sand weggeschafft hatten. 

Die dritte Gruppe der Studierenden kümmerte sich um diese Stolperfallen. 

Steine wurden herausgenommen, Splitt eingefüllt und die Steine wieder or‐

dentlich verlegt.

Dank der mitgebrachten Werkzeuge konnten die H‐Steine besser herausge‐

nommen werden, als ursprünglich befürchtet. Aber die „Schwierigkeit“ war, 

zu entscheiden, wo hört man mit dem Ausbessern auf? Denn im Prinzip hätte 

der ganze Vorplatz neu verlegt werden kön‐

nen. So wurde eine große zusammenhän‐

gende Fläche am Treppenaufgang an der 

Liegnitzer Str. ausgebessert und neu verlegt, 

ein langer Streifen in der Mitte des Platzes 

und die oberen Stufenanbindungen der 

Treppe an der Marienbader Straße.
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Allerdings wurde dadurch doch deutlich mehr Splitt benötigt als ursprünglich 

gedacht und so musste 2x beim Fahrdienst der Studis Splitt nachgeordert 

werden!

Sogar der FAU‐Präsident Herr Prof. Dr. 

Hornegger war bis 11 Uhr tatkräftig mit 

dabei. 

Für das leibliche Wohl wurde durch Ge‐

tränke, Familienpizzen, sowie spendier‐

ten Kaffee und Kuchen gesorgt.

Danke an die Unterstützung 

Ein großes Dankeschön aber auch für 

die Unterstützung bei dieser Aktion an

* Reinhold Wendland, der mitgeholfen hat, die Teams am Samstag mit zu  

  betreuen

* Regine Fröhlich für das Organisieren von Mittagessen und Kaffee

* Ulrich Gann für die Kuchen zum Kaffee  

Peter Nowak
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Väter‐Kinder‐Freizeit Sommer 2024
Vom 07.06. bis 09.06. fand die Väter‐Kinder‐Freizeit im CVJM Freizeitheim in 

Stierhöfstetten statt mit insgesamt 45 Kindern und 27 Vätern.

An einem Informationsabend vor der Veranstaltung gab es ein erstes Treffen 

der Väter zur Organisation. Mein Sohn hat sich ebenfalls bei einem Klassen‐

kameraden informiert: „Die Väter trinken Bier und die Kinder spielen drau‐

ßen“ – somit waren alle Fragen geklärt.

Die Teilnehmer erwartete neben bestem Wetter eine Nachtwanderung, viel 

Natur (frisch geschnittenes Gras und ein Hochsitz begeisterten die Stadtkin‐

der) und ein vielseitiges ganztägiges Programm. Dieses bot für jeden etwas, 

angefangen mit dem Basteln eines eigenen Brettspiels auf Holz, über vielsei‐

tiges Spieleangebot im Rahmen der Lagerolympiade oder einer weiteren 

Wanderung. Der Abend endete gesellig mit Grillen, Lagerfeuer und Gesang zu 

Gitarrenmusik.

Am Sonntag fand ein kinderfreundlicher Gottesdienst im Freien statt, gefolgt 

von einer Siegerehrung. Nach dem Spaghetti‐Bolognese‐Essen traten wir 

müde, aber glücklich die Heimreise an. 

Ein Dank an Torsten Jakob und Stefan Saalbach für die hervorragende Ver‐

pflegung, Joachim Braunsberger für die Organisation und an alle anderen 

Beteiligten für das unvergessliche Wochenende

Eine ausführliche Fassung des Artikels finden Sie auf unserer Homepage.

Daniel Seidl mit Florian
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Mini ‐ Gottesdienst
Gottesdienst für Kleinkinder (ab 2 1/2) und Eltern

Altersgerecht wollen wir singen, tanzen und Geschich‐

ten hören über Gott, Jesus und seine Welt.

Dienstag, 17. September, 15. Oktober und 19. November, 

 von 15.15 Uhr bis 15.45 Uhr in der Thomaskirche.

Mini‐Gottesdienst am 1. Advent

Am Sonntag,  1. Dezember (1. Advent),

feiern wir um 17.00 Uhr

zusammen mit dem Posaunenchor im Innenhof den Beginn der Adventszeit. 

Bitte denkt daran, ein Windlicht oder eine Laterne mitzubringen, damit ihr 

auch das Adventslicht mit nach Hause nehmen könnt.

Wir freuen uns auf euch: Pfarrerin Regine Fröhlich und Team

Kartoffelfeuer
Ohne viele Worte: Das Kartoffel‐Feuer findet statt am

Freitag, den 11. Oktober

ab 16.00 Uhr im Innenhof.

Kartoffeln gibt es wie immer kostenlos frisch aus der Glut, Getränke kosten‐

günstig vor Ort. Beilagen, Fleisch, Teller, Besteck und Becher bringt wie im‐

mer jeder selbst mit.

Euer Kartoffelfeuer‐Team
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Spielzeug‐, Fahrzeug‐ und Bücher‐Basar 
des Thomizils
Der Elternbeirat des Thomizils veranstaltet einen vorsortier‐

ten Basar für Kinderspielzeug, Bücher, Fahrzeuge, Kinderwä‐

gen, Fahrradsitze, Kindersitze und Sportartikel (In‐ und 

Outdoor). Eine Provision von 20% des Verkaufswertes kommt direkt den Kin‐

dern des Thomizils zugute.

Termine:

Anlieferung Artikel: Freitag, 22. November,  14.30 ‐ 17.00 Uhr

*Pre‐Shopping für Helfer:innen 17.30 ‐ 18.30 Uhr*

Verkauf: Samstag, 23. November, 10.00 ‐ 12.00 Uhr

Abholung Artikel und Auszahlung, Samstag 23. November 14.00 ‐ 15.00 Uhr

im Gemeindesaal

Infos für Käufer‐ und Verkäufer:innen: www.thomizil.unserbasar.de
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Adventsbasteln
Das große Weihnachtsgeschenke‐Basteln im Gemeindesaal 

findet natürlich auch in diesem Jahr wieder statt.

Diesmal aber erst  

am Samstag, 7. Dezember,

von 14.30 bis ca. 17.00 Uhr.

Anmeldung unter anke@thomasgemeinde‐erlangen.de 

Anmeldeschluss (bitte einhalten wegen Materialbestellung): 15. November

Unkostenbeitrag: 1,50 € Grundausstattung + Materialkosten je nach 

Projekten

Ich freu mich auf Euch, Eure Anke

Krippenspiel 2024
Komm und mach mit beim Krippenspiel in der Thomas‐

kirche an Heilig Abend 2024.

Eingeladen sind Kinder von 4 bis 14 Jahren. 

Probentermine

Die Termine werden im Herbst im Schaukasten und auf der Website bekannt‐

gegeben. Die Aufführung selbst ist im Gottesdienst am 24. Dezember um 

15.30 Uhr.

Das Krippenspielteam mit Valerie Thiel, Sophie Schneider und Greta Saalbach 

freut sich auf euch!

Anmeldung

Anmeldung bei Pfrin. Fröhlich regine.froehlich@elkb.de oder telefonisch un‐

ter 0151 / 74 26 40 45
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„Dir helfe ich“ ‐ Teil 2
Wie schon auf Seite 20 erwähnt, hat sich das Thomizil mit dem Projekt Tank‐

stelle für diese kostenlose Aktion beworben und wurde ausgewählt. 

Dann ging es los mit der Planungsphase, der Ort für die Tankstelle, die noch 

vorhandenen Lackfarben im Keller und die Paletten wurden besichtigt und 

zur Bearbeitung auch gleich mitgenommen. 

Die Projektverantwortlichen haben ganze Arbeit geleistet und sich eine RIE‐

SEN Mühe gegeben. Es gibt sogar eine Elektrozapfsäule mit Magnetzapf‐

hahn. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Mitwirkenden für diese wunderbare 

Aktion und das tolle Ergebnis. Die Dreiräder stehen täglich Schlange vor der 

Tankstelle!
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St. Matthäus lädt herzlich ein

Zu Menschenwürde‐Menschenrecht ‐ Benefizveranstaltung für die 

Erlanger Tafel

mit einem Vortrag von Prof. Dr. Matthias Rohe. J.S. Bach‐Kantate "Brich dem 

Hungrigen dein Brot". Mitwirkende: Anna Groll (Sopran), Sanghee Myeong 

(Alt), Anton Weinberger (Bass), Kantorei St. Matthäus, Orchester. Leitung: 

KMD Susanne Hartwich‐Düfel

Donnerstag, 03. Oktober um 18.00 Uhr 

in der Matthäuskirche

Zu Wissenschaft und Orgel ‐ Licht und Musik

Max‐Planck‐Institut für die Physik des Lichts. Mit Dr. Leonhard Möckl u.a. 

Orgel: KMD Susanne Hartwich‐Düfel

Freitag, 11. Oktober um 20 Uhr

in der Matthäuskirche

Zu Giuseppe Verdi Requiem

Mitwirkende: Lena Ra (Sopran), Elena Eismont (Alt), Sergei Nikolaev (Tenor), 

Markus Simon (Bass), Mitglieder der Staatsphilharmonie Nürnberg. Leitung: 

KMD Susanne Hartwich‐Düfel

Sonntag, 10. November um 17 Uhr

in der Matthäuskirche

Zum Windsbacher Knabenchor ‐ Benefizveranstaltung für die 

Erlanger Tafel
Leitung: Ludwig Böhm, Orgel: KMD Susanne Hartwich‐Düfel

Sonntag, 17. November um 17 Uhr

in der Matthäuskirche
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Zur Kinderkirche

Wir treffen uns im Gemeindehaus. Bitte bringt ein Mäppchen 

mit einer Schere, verschiedenen Stiften und Bastelkleber mit.

    Sonntag, 15. September, 13. Oktober und 17. November, 

um 10.00  Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus

Zum Kaffeemobil auf den Ohmplatz

Wir freuen uns auf Sie und auf Gespräche über Gott und die Welt bei einer 

Tasse Kaffee. Und zwar am: 

Mittwoch, 11. September 

Dienstag, 17. September 

Mittwoch, 25. September 

Dienstag, 01. Oktober 

Mittwoch, 09. Oktober 

Dienstag, 15. Oktober 

Mittwoch, 23. Oktober 

jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Bei schlechtem Wetter muss die Aktion leider ausfallen

Zur Verleihung des Kulturpreises der Stadt Erlangen

an KMD Susanne Hartwich‐Düfel

Donnerstag, 17. Oktober,

 um 19 Uhr in der St. Matthäuskirche
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St. Sebald lädt ein

Zum Gemeindefest 

am Sonntag. 15. September, 

ab 9.30 Uhr.

Wir beginnen das Fest mit einem Gottesdienst (musikalisch begleitet von 

Septimus Prime). Anschließend freuen wir uns auf ein gemütliches Beisam‐

mensein mit Sektempfang, Mittagessen und Kaffee & Kuchen im Garten bis 

ca. 16.00 Uhr. Für Kinder gibt es Spielmöglichkeiten.

Mehr Informationen über den QR‐Code:

Zur Afterwork Fitness

Jeden Montag Abend zwischen 19.00 und 20.00 Uhr 

wird es sportlich im Saal des Pfarrzentrums (außer in 

den Schulferien). Unter der Anleitung von Edeltraud 

Bünzow, einer erfahrenen Physiotherapeuthin, und mit 

Musik wird der Arbeitsalltag abgeschüttelt und die 

Muskeln trainiert. Wer sich der Herausforderung stellen möchte, ist herzlich 

eingeladen, einfach dazu zu kommen. 

Wer Lust hat ‐ bitte einfach dazu kommen. Mitzubringen sind neben guter 

Laune eine Turnmatte und falls vorhanden ein Theraband.
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Senioren‐Nachbarschaftsbüro der Malteser
Das Senioren‐Nachbarschaftsbüro der Malteser findet sich in der Marienba‐

der  Str. 23 und hat folgenden Termin für Sie:

Vortrag Bestattungsvorsorge: Bereiten Sie Ihre Beerdigung selbst vor

Wie soll Ihre letzte Reise ablaufen? Das ist keine schöne Frage, aber eine 

wichtige. Mit einer Bestattungsvorsorge stellen Sie sicher, dass Ihre persönli‐

chen Vorstellungen umgesetzt werden. Gleichzeitig entlasten Sie Ihre Hinter‐

bliebenen.

Dabei kann folgendes bestimmt werden:

‐ Form der Bestattung

‐ Der Ablauf der Trauerfeier

‐ Der Personenkreis, der informiert werden soll

‐ Der Friedhof und die Art des Grabes

‐ Die finanziellen Regelungen

Herr Deppe vom Bestattungsinstitut „deppe Bestattungen“ informiert Sie und 

beantwortet gerne Ihre Fragen und zwar am

Donnerstag, den 19. September,

 um 16.00 Uhr im Pfarrheim St. Sebald

Eintritt ist frei, Anmeldung erbeten: (09131 / 40 46 146), Spontangäste will‐

kommen.

Kontakt:

Kontakt: 09131 / 40 46 146 oder Seniorenbuero‐erlangen@malteser.org; 

weitere Infos unter: www.malteser‐erlangen.de
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Herbstsammlung der Diakonie vom 14. ‐ 20. Oktober
Menschen am Lebensende haben besondere Bedürfnisse. Sie 

brauchen Pflege, Begleitung und Zuwendung durch ein aus‐

gebildetes Team aus haupt‐ und ehrenamtlichen Mitarbei‐

tenden. Christlich‐diakonische Zuwendung schließt eine 

würdevolle Begleitung am Lebensende ein. Diese Grundhal‐

tung aus der Hospizidee ist für viele ambulante pflegerische Dienste und für 

Altenpflegeheime in den letzten Jahren maßgebend geworden.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Für den Ausbau der hospizlichen Angebote, für die Ausbildung der haupt‐ 

und ehrenamtlichen Mitarbeitenden in der Sterbebegleitung sowie für alle 

anderen diakonischen Angebote bittet das Diakonische Werk Bayern um Ihre 

Unterstützung. 70% der Spenden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk. 30% 

der Spenden werden an das Diakonische Werk Bayern weitergleitet.

Spendenkonto

IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22

Stichwort: Spende Herbstsammlung 2024

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Einladung zum Gottesdienst zum Reformationsfest
Der diesjährige Dekanatsgottesdienst zum Reformationstag wird von 

Rundfunkpredigerin Julia Rittner‐Kopp und Dekan Dr. Bernhard Petry 

gehalten. Pfarrerin Rittner‐Kopp wird predigen zum Thema: Sich frei singen ‐ 

"Musik verjagt den Teufel und macht die Menschen fröhlich" (Martin Luther). 

Es spielt der Dekanats‐Posaunenchor. Wir laden herzlich ein am

Donnerstag, den 31. Oktober um 19.00 Uhr 

in die Erlanger Neustädter Universitäts‐Kirche

am Neustädter Kirchenplatz
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Monatssprüche
September

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch ein Gott, 

der ferne ist?   (Jeremia 23, 23 )

Oktober

Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit 

hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist 

groß.  (Klagelieder 3, 22‐23 )

November

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner 

Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.  (2. Petrus 3, 13)
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Pfarramt

Kirchenvorstand

Ulrich Gann, Vertrauensmann

09131 / 39 40 9

ulrich.gann@elkb.de

Christiane Heil, stellv. Vertrauensfrau

09131 / 31 57 1

christiane.heil@elkb.de

Thomizil

Liegnitzer Straße 20, 91058 Erlangen

Tel.: 09131 / 38 234                               

Kinderzentrum@thomizil.de   www.thomizil.de

Sibylle Hartl, Leitung Silvie Fagone, stellv. Leitung

Andrea Alt, Pfarramtssekretärin

09131 / 33 444

pfarramt.thomaskirche.er@elkb.de

Marienbader Str. 11, 91058 Erlangen

Bürozeiten: Dienstag 10.00 ‐ 12.00 Uhr, Donnerstag 17.00 ‐ 19.00 Uhr

www.thomaskirche‐erlangen.de Fax: 09131 / 33 454

Spendenkonto: Sparkasse Erlangen,  IBAN: DE80 7635 0000 0014 0005 08

Regine Fröhlich, Pfarrerin

09131 / 940 980 4

0151 / 74 26 40 45

regine.froehlich@elkb.de



die letzte Seite

Für Menschen ist es unmöglich, 
aber nicht für Gott. 

Für ihn ist alles möglich.
(Markus 10,27)


